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Nr 50 [September 01)

Facie Fade Fade

Grossspuriges, unmögliches
Format Ein Heft fur den

Papierkorb, vom journalistischen

Umsetzen von
Forschungsergebnissen verstehen

Sie nichts' «Flonzonte» ist

sowohl von den Bildern wie

vom Text her oberflächlich

und langweilig, weil es keine

neuen Ideen und Anregungen
vermittelt Man merkt, dass

an diesem Fleh zu viele Leute

mitwirken, die nichts von den

Themen verstehen Gestalterisch

ist das Heft von Werbe-

fritzen gemacht statt von

Leuten, die etwas von Visualisierung

verstehen

OSKAR BALDINGER UMIKEN

MAILBOX

Fragen, Meinungen und

Stellungnahmen zu Beitragen

bitte an. Redaktion
HORIZDNTE, Schweizerischer

Nationalfonds, Leserbriefe,
Postfach, 3001 Bern,
E-Mail pri@snf ch Die Identität

der Absender muss der
Redaktion bekannt sein.

HERVORRAGENDE

QUALITÄT

Nr 49 (Juni 01]

Wir mochten dem gesamten
Team von «Horizonte» ein

grosses Lob fur die Qualität
Ihres Magazins aussprechen
und Sie dazu
beglückwünschen Die Vielfalt der

besprochenen Themen,
die hervorragende Qualität
der Texte und Abbildungen,
das Layout alles ist wirklich

wunderbar Vielen Dank

fur Ihre Arbeit1 Mem Partner

und ich, beide Journalisten,
schätzen sie sehr

JEAN-MARC UNO

CHRISTIANE ELMER-GSCHWINO BIEL

PS Wirklich erstaunlich, dass

dieses Magazin kostenlos ist1

APPETIT AUF MEHR
Nr. 50 (September 01)

Ich habe seit einiger Zeit

«Horizonte» abonniert und

schätze diese Publikation
sehr, vor allem wegen der

gebotenen Anknüpfungspunkte,

ohne sich bei der

Lektüre schon m Details zu
verlieren Zur Frage m Ihrem

letzten Editorial «Wie lasst

sich diese Kluft schhessen7»

denke ich, dass Links via

Internet und Mail zu Quellen
sehr nützlich sein konnten
Diese mussten am Schluss

jedes Artikels aufgeführt sein

Andere Publikationen tun
dies bereits. Vielleicht gibt es

aber konkrete Hindernisse,
die dagegen sprechen7

A OEHM, PER @

UNTERHALTEND UND
LEHRREICH

Ich gratuliere Ihnen zu dieser

Zeitschrift Es gelingt Ihnen,

komplexe wissenschaftliche

Themen und Resultate

verständlich und kurz
darzustellen Sie verwenden dazu

eine lebendige Sprache,

und es ist unterhaltend und

lehrreich, die Artikel zu lesen

Sicher geht dieser Stil auf

Kosten der exakten
wissenschaftlichen Genauigkeit,
aber Ihr Zielpublikum sind

nicht die Forschungsspeziahs-

ten, sondern die interessierte

Bevölkerung, die ohne grosse

Spezialkenntnisse gerne

einen Blick in die Labors

wirft Natürlich wurde auch

ich gerne zu manchen Themen

nicht nur zwei, sondern

drei oder vier Seiten lesen

Aber ich kenne mich
Bei einem Thema, das mich

wenig interessiert,
uberspringe ich längere Artikel
sofort Kurze hingegen

beginne ich zu lesen und

bleibe dran, wenn der Text

gut geschrieben ist
ESTHER KISSLING PER @

AN DIE ABONNENTEN

Adressänderungen

Adressanderungen werden
uns nicht mehr automatisch

von der Post mitgeteilt.

Wir wären Ihnen dankbar,

wenn Sie uns Ihre
Adressanderung umgehend
mitteilen wurden, damit
«Horizonte» ohne Unterbruch

an Ihre neue Adresse
geschickt werden kann
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